
Was tun weiß gewandete Kinder in einem stilisierten Schiff, das auf
einem fließenden blauen Tuch platziert wurde in der Gottenheimer St.
Stephans-Kirche? Sie zeigen ihren Eltern und Geschwistern das Ergeb-
nis eines spannenden Vormittags. Dieser Vormittag fand am vergange-
nen Samstag, 15. Oktober, in der Gottenheimer Grundschule statt. Dort-
hin hatte das Vorbereitungsteam der Seelsorgeeinheit Gottenheim, die
neben Gottenheim auch die Gemeinden Umkirch, Bötzingen und Eich-
stettenumfasst, interessierteMädchenundJungenzumKinderbibeltag
eingeladen. Das Thema des Tages lautete „Sind wir nicht alle ein biss-
chen Jona?“ und nahm Bezug auf die Geschichte des Propheten Jona,
der von einem großen Fisch verschlungen wird. In dessen Bauch betet

er und wird nach drei Tagen und drei Nächten wieder an Land ausge-
spien. Mit Musik, Bastelarbeiten und Theaterszenen näherten sich die
Kinder dem biblischen Stoff. Nach einem stärkenden Mittagsimbiss
stand am Nachmittag dieAufführung in der Kirche auf dem Programm.
Mit Ernst und Begeisterung stellten die Jungen und Mädchen im Grund-
schulalter die Geschichte anschaulich dar. Aufgelockert wurde das
Stück durch Lieder und Musiksequenzen. Die Aufführung endete in
dem Refrain: „Ehre sei Gott und den Menschen Frieden, Frieden auf
Erden“. Gemeindereferentin Cornelia Reisch und ihre engagierten Hel-
ferinnen, die den Tag vorbereitet hatten, freuten sich über die freudige
Mitarbeit der Kinder und den gelungenen Abschluss. ma/Fotos: privat

Rebland-Kurier, 19.10.2011

Kinderbibeltag der Seelsorgeeinheit fand in Gottenheim statt


